
 

10. Sitzungsprotokoll des Ortsbeirates Simtshausen  

 vom 01.11.2012 

Wahlperiode 2011 - 2016 
 

 

 

 

Ort: Bürgerhaus Simtshausen  
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:25  Uhr  
Unterbrechungen:    

Anwesenheit: 

a) stimmberechtigt: 

Lfd.  
Nr. 

Anwesend: Abwesend: 

  Entschuldigt Unentschuldigt 

  1. Michael Haubrok-Terörde   

  2. Uwe Angel Remon-Kohl   

  3. Heinrich Lölkes   

  4. Christiane Höcker              X              

  5. Matthias Schneider   

  6. Gisela Wieland   

  7. Gerhard Dennes   

b) nicht stimmberechtigt: 

Lfd.  
Nr. 

Anwesend: 

1 Dieter Höcker, Gemeindevorstand 

2 Heinrich Krieg, Ehrenortsvorsteher 

3 Horst Roth 

4 Ewald Felsmann  

  

 
1. Eröffnung und Begrüßung 

Michael Haubrok-Terörde stellt die ordnungsgemäße Ladung der Mitglieder und die Beschluss- 

 fähigkeit fest. Gegen das Protokoll der letzten Sitzung werden keine Einwände erhoben. 

 

2. Tagesordnungspunkte der Gemeindevertretung 

 Der Ortsbeirat nimmt von den folgenden Tagesordnungspunkten Kenntnis: 

 1. Wahl einer stellvertretenden Schiedsperson 

2. Wasserversorgung in der Gemeinde Münchhausen; hier: Bau einer zweiten Fallleitung vom  
 Hochbehälter Münchhausen zur Ortslage 
 

 3. Eröffnungsbilanz der Gemeinde Münchhausen zum 01.01.2009 

4. Baulandverkaufspreise für die Baugebiete Stegebinne in Münchhausen und Schimmelseite in 
Wollmar 

 
5. Schulentwicklungsplan des Landkreises Marburg-Biedenkopf; hier: Kenntnisnahme 
 
6. Antrag der CDU-Fraktion: Sachstand Betreuungszeiten in den Jugendclubs 
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3. Dorferneuerung 

 Am 18. Oktober 2012 fand ein Termin mit der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Wetzlar statt. Bei diesem 

 Termin wurde über die Höhe der Fördergelder und die verschiedenen Maßnahmen in den drei Ortsteilen 

 der Dorferneuerung berichtet.  

 Die Ortsteile - Wollmar, Oberasphe und Simtshausen - haben nochmal ihre Anliegen und Projekte 

 vorgestellt.   

 Für die geleistete Arbeit bedankte sich Michael Haubrok-Terörde besonders bei der Steuerungsgruppe, 

 welche die Dorferneuerung in Simtshausen begleitet.  

 Förderfähige Kosten in Simtshausen (60 Prozent WI-Bank, 40 Prozent Gemeinde): 

 -  Dorfgemeinschaftshaus und Festplatz: 150.000 Euro 

 -  Jugendräume: 60.000 Euro (für alle drei Ortsteile zusammen) 

 -  Freiflächen: 90.000 Euro (für alle drei Ortsteile zusammen)  

 Laut der Planer kann mit Beginn der Umsetzung ab dem Jahr 2014 gerechnet werden. 

 Der Einbau der neuen (barrierefreien) Türen im DGH (welche ja schon seit langem geplant sind) muss 

 nach Auffassung des Ortsbeirates jedoch umgehend erfolgen. Vorher sollte die Vorplanung der 

 behindertengerechten Toilette vorgenommen werden, um beide Maßnahmen abzustimmen. Den bislang 

 vorgesehenen Standort im Bereich des ehemaligen Schiedsrichterraums hält der Ortsbeirat für ungünstig. 

 Die behindertengerechte Toilette sollte in den Toilettenbereich integriert werden.  

 Beim nächsten Treffen der Steuerungsgruppe sollen die Prioritäten für die nächsten drei Jahre festgelegt 

 werden. Der Ortsbeirat schlägt für Simtshausen vor: 

 Umgestaltung des Festplatzes: Es sollen ein weiterer Stauraum (Lager) und eine Löschwasserzisterne 

 entstehen. Der Bodenaushub aus dem Bau der Zisterne kann für die Geländemodellierung verwendet 

 werden. 

 Euricius-Cordus-Platz: evtl. Ankauf eines Teil-Grundstücks eines Anwohners, um den Platz besser 

 umgestalten zu können. 

 DGH: Teile der Kegelbahn sollen erneuert werden, sowie der Jugendraumumbau geplant werden (eigene 

 Toiletten sowie zusätzliches Fenster / Notausgang).  

 Am Montag den 19. November 2012 soll eine öffentliche Informationsveranstaltung des Ortsbeirates zur 

 Dorferneuerung stattfinden.            

 

4. Verschiedenes 

- Kanaldeckelsanierungen: - Bundesstraße: noch nicht saniert 

                            - Mittelsimtshausen: bereits saniert 

- Die Gebühren für die Erdarbeiten bei Beerdigungen durch die Gemeinde wurden im Blättchen     

veröffentlicht. 

- Die Erneuerung des Friedhofsweges durch die Fa. Mankel ist in Auftrag gegeben, aber aus 

Zeitgründen noch nicht durchgeführt worden.   
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- Der Ortsbeirat bittet den Gemeindevorstand bei der Aufstellung des Gemeindehaushalts 2013 um 

die Berücksichtigung folgender zwei Punkte: 

Die schlechte Beleuchtung in Obersimtshausen soll verbessert werden (3.000 Euro). 

Wenn möglich soll Simtshausen, wie andere Dörfer auch, einen Defibrillator an einem zentralen 

öffentlichen Ort (z.B. DGH) erhalten.    

- An der Einmündung L3090 in die Bundesstraße kommt es immer wieder zu brenzligen Situationen, 

wenn Autos aus Richtung Obersimtshausen kommend in Richtung Todenhausen auf die 

Bundesstraße einbiegen, während gleichzeitig die Fußgängerampel „grün“ zeigt. Deshalb soll bei 

HessenMobil erneut angefragt werden, ob durch bspw. ein Schild oder weitere Lichtzeichenanlagen 

die Fußgänger besser geschützt werden können. Andernfalls hält es der Ortsbeirat für erforderlich, 

selbst aktiv zu werden. 

- An der Bushaltestelle bei Willi Jesberg soll ein Geländer angebracht werden, um die wartenden 

Schulkinder dort zu schützen.       

- Am 25. November findet die Gedenkfeier an der Kirche statt.  

- Es liegt wieder die Bitte vor, eine Sammelaktion für die Kriegsgräberfürsorge durchzuführen.  

- Nach Abzug div. Materialkosten sind noch ca. 300 Euro der Verfügungsmittel des Ortsbeirates 

übrig. 

- Die Amtszeit des Wildschadenschätzers läuft aus. Heinrich Krieg hat sich dazu bereit erklärt, dieses 

Amt ein weiteres Mal zu übernehmen. Sein Stellvertreter wird wieder Ortslandwirt Klaus Lölkes sein. 

Der Ortsbeirat hat  dagegen keine Einwände. Der Ortsvorsteher bedankt sich für die Bereitschaft der 

Genannten, ihr Amt weiterzuführen. 

- Der Ortsvorsteher informiert über vorgesehene Standorte für Windkraftanlagen, von denen auch die 

Gemarkung Simtshausen betroffen wäre. 

- Am Samstag den 03. November sollen die Blumenkübel winterfest gemacht werden.  

- Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am 06. Dezember 2012 im Dorfgemeinschaftshaus 

statt.   

 
 
 

Verfasst: _______________________________ 
  Heinrich Lölkes, Schriftführer 
 
 
 
Genehmigt: _______________________________ 
  Michael Haubrok-Terörde, Ortsvorsteher 
 
 
 
 
 
 
 



 


